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Wer weltweit Risiken absichert, muss
schon heute Antworten auf die Fragen von
morgen finden. Wer davon lebt, Risiken 
so exakt wie möglich zu prognostizieren,
für den ist das Wissen um die Ursachen
und Hintergründe von Risiken Kern des
Geschäfts. 

Die Münchener Rück beschäftigt sich 
seit 125 Jahren mit globalen Risiken.
Heute verfügt sie über Expertise in allen
Kompetenzfeldern, die sich mit Risiken
verbinden. Kontakte in mehr als 150
Ländern sind Grundlage für ein außer-
gewöhnliches Wissensnetzwerk. 

Wer über so viel Wissen verfügt, trägt
auch Verantwortung. Der ist immer wieder
gefordert, den Dingen auf den Grund zu
gehen, nicht nur Informationen und Daten
anzuhäufen. Und wer verantwortlich 
handelt, muss sein Wissen teilen.

Mit der Münchener Rück Stiftung 
übernimmt die Münchener Rück diese
Verantwortung. Und wenn nach 
Einsteins Auffassung „der Fortschritt 
vom Austausch des Wissens lebt“, 
lebt das Wissen vom Austausch zwischen
Fachdisziplinen und klugen Köpfen 
auf der ganzen Welt. Diesen Austausch
wird die Münchener Rück Stiftung weiter
vorantreiben, weltweit.

Umwelt-
veränderung und
Klimawandel
Der Klimawandel, 
ein langsam 
ablaufender 
Prozess mit fatalen
Konsequenzen, 
ist eine der 
größten Heraus-
forderungen des
Jahrhunderts. 
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Wissen ist der Rohstoff unserer Zeit. 
Je vernetzter wir ihn nutzen, umso 
besser stehen die Chancen, die globalen
Herausforderungen zu lösen. Vom 
Klimawandel über den Kampf gegen
extreme Armut bis zum Schutz natürlicher
Ressourcen. Weil diese Themen mit-
einander vernetzt sind und sich gegen-
seitig beeinflussen, ist keine Lösung 
einfach. Und wenn Lösungen gefunden
sind, müssen Taten folgen: Lebensrisiken
minimieren bedeutet gemeinsam zu 
handeln. 

Denn so komplex die Herausforderungen
auch sind und so gering unser Wissen 
im Vergleich dazu erscheinen mag: 
Wir verstehen täglich mehr, dringen 
täglich tiefer vor. Wissen und Verstehen
bilden so das Fundament für innovative
Lösungsansätze. Die zu finden und Wissen
in konkretes Handeln zu überführen, 
ist Anspruch und Ziel der Münchener Rück
Stiftung.
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Verstädterung
und Megacities
Im Jahr 2007 leben
erstmals mehr
Menschen in
Städten als auf
dem Land. Schon
jetzt existieren
weltweit 20
Megastädte mit
jeweils mehr 
als zehn Millionen
Einwohnern, 
überwiegend 
in Entwicklungs-
ländern. Mega-
städte werden 
für Menschen 
allzu schnell zu
Megarisiken.



Im Mittelpunkt der Stiftungsarbeit 
stehen immer die Menschen. Ihre Risiken
zu minimieren ist Stiftungsauftrag. 
Die Stiftung klärt auf und unterstützt, 
auch in Entwicklungsländern.

Gleichzeitig ist sie Marktplatz für Ideen
und Visionen. Sie ist Netzwerk und
Kooperationspartner. Sie schafft Raum 
für Austausch und Dialog. 

Diese Aufgaben setzt das Stiftungsteam
konsequent und integriert um: mit 
Dialogforen, internationalen Symposien
und Aufklärungskampagnen bis zur 
direkten Hilfe und Unterstützung 
der Menschen in betroffenen Gebieten. 

Weltweit Risiken 
minimieren

Bevölkerungs-
entwicklung
Die Weltbevölkerung
wächst jährlich 
um rund 80 Millionen
Menschen. Den
größten Zuwachs
verzeichnen dabei
Entwicklungsländer,
und in Industrie-
ländern droht
Überalterung. 





Wissensaufbau und -umsetzung
Förderung von Innovation und Forschung

Aufklärung und Sensibilisierung
Symposien, Vorträge, Dialogforen,
Kampagnen, Ausstellungen

Vernetzung
Aufbau und Weiterentwicklung von
Expertennetzwerken zu Risikothemen

Direkte Hilfe
Unterstützung für Menschen in
Risikosituationen

Stiftungsaktivitäten

Wasser als
Ressource und
Risikofaktor
Wasser ist 
für den Menschen
unersetzlich, der
Zugang zu sauberem
Trinkwasser
Voraussetzung 
für eine lebens-
werte Zukunft. 
Gleichzeitig birgt
Wasser einen
Risikofaktor – 
so haben Über-
schwemmungen 
in den vergangenen
Jahren dramatisch
zugenommen.



Die Themen der Stiftungsarbeit sind 
vielfältig wie die Hintergründe und
Ursachen von Risiken. Fragen zum Thema
Bevölkerungsentwicklung sind beispiels-
weise untrennbar verbunden mit dem
Element Wasser, Ressource einerseits 
und Risikofaktor andererseits. Dies 
betrifft auch die Verknüpfung von 
drängenden Fragen aus den Bereichen
Umweltveränderung und Klimawandel 
oder Katastrophenvorsorge und Armuts-
bekämpfung. Die Stiftung will über-
greifende Fragen aus unterschiedlichen
Perspektiven beantworten, um nach-
haltige Lösungen in der Risikoprävention
zu finden. 

Themen
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Mensch im Risiko
Naturkatastrophen
haben in Anzahl 
und Intensität in
den letzten Jahren
zugenommen. 
Die Menschen in
Entwicklungs-
ländern sind den
Katastrophen 
oft schutzlos aus-
geliefert.

Information
Haben Sie Fragen
zur Arbeit der
Münchener Rück
Stiftung oder
möchten Sie 
weiterführende
Informationen?
Treten Sie mit uns
in Kontakt!
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